
CDI*** Verden: Kristina Sprehe siegt im Grand Prix Special  
Isabell Werth gewinnt den Grand Prix  
  
Verden (fn-press). Während bei den Weltmeisterschaften der jungen Dressurpferde in 
Verden die Medaillen verteilt wurden, traten auf dem zweiten Dressurviereck die 
älteren Pferde im Grand Prix und Grand Prix Special gegeneinander an. 
 
Im Grand Prix gab es einen Sieg von Isabell Werth (Rheinberg) mit dem Hannoveraner 
Wallach Don Johnson. Mit 72,106 Prozent verwies die sechsmalige Olympiasiegerin Kristina 
Sprehe (Dinklage) mit Desperados (71,766 Prozent) und Nadine Capellmann (Würselen) mit 
Elvis VA mit 69,468 Prozent auf die Plätze. 
 
Im Special drehte sich das Feld. Werth und Don Johnson misslangen die Einerwechsel, 
69,938 Prozent bedeuteten Rang drei. Über den Sieg freute sich Kristina Sprehe, die mit 
dem ehemaligen Derbysieger Desperados ihren ersten Grand Prix Special überhaupt bestritt 
und den dann gleich mit 71,583 Prozent gewann. Nadine Capellmann und Elvis VA wurden 
mit 70,875 Prozent Zweite. Birgit Springmann 
 


